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v -, Dieweil

in Deutschland dem Atlas eine neue, vielleicht die schwerste

Arbeit zugewiesen wird ;

in Oesterreich die Vorarbeiten für Beförderungen an

Ausdehnung zunehmen;

England und Frankreich noch immer über das Glück

Aegyptens iu lebhafter Diskussion begriffen sind :

hat Italien den bessern Theil erwählt und lässt sich von aller
Welt den Hof machen.
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